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Sehr geehrter Herr Geschäftsführer Mag. Achrainer! 

Am 14. März d. J. führten wir auf Ihren Wunsch hin ein offizielles Gespräch bzgl. einer weiteren 

Bundesbetreuungseinrichtung für hilfs- und schutzbedürftige Fremde in Linz. Dabei wurde ich als 

Vertreter der Stadt Linz darüber informiert, dass in der Liegenschaft Hotel IBIS Linz City, Kärntner-

straße 18 – 20, eine Betreuungseinrichtung für 300 Personen ab Sommer 2023 eingerichtet werden 

soll. Dieses Vorhaben lehne ich entschieden ab. Eine weitere Unterbringung von hilfs- und schutz-

bedürftigen Fremden im Rahmen der Grundversorgung in Linz ist sachlich nicht zielführend. Der 

konkrete Standort in direkter Nähe zu sozial bereits belasteten Stadträumen wie dem Hauptbahnhof 

Linz und dem Volksgarten sowie in einem Stadtgebiet mit bereits hoher Migrantenquote entspricht 

einer Überforderung der ansässigen Wohnbevölkerung. Zudem ist zu betonen, dass die Stadt Linz 

in ihren Aufgaben bei der Betreuung aufenthalts- oder asylberechtigter Personen jedenfalls seit vie-

len Jahren überproportional befasst ist. 

Zum Stichtag 30. 9. 2022 befanden sich insgesamt rund 10.600 Fremde in der Grundversorgung in 

Oberösterreich, davon rund 1.800 in Linz. Dies entspricht rund 17% der zu Versorgenden und liegt 

damit höher als dem 14%-Anteil der Landeshauptstadt an der oberösterreichischen Gesamtbevöl-

kerung. Die Erfahrungen der letzten Jahre zeigen zudem, dass ein beträchtlicher Teil der außerhalb 

von Linz Untergebrachten nach Erhalt eines Aufenthaltstitels in den Ballungsraum zieht. Diese über-

proportionale Versorgungsleistung der Stadt Linz setzt sich in der Sozialhilfe fort. Deutlich über  

40 % aller asylberechtigten Sozialhilfebezieher*innen Oberösterreichs sind in Linz wohnhaft. 
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Abschließend darf ich nochmals betonen, dass weitere Versorgungsquartiere für hilfs- und schutz-

bedürftige Fremde im Rahmen der Grundversorgung in Linz aktuell nicht akzeptiert werden können. 

Daher ersuche ich Sie höflich, vom Vorhaben der Unterbringung von bis zu 300 Flüchtlingen in der 

Liegenschaft Hotel IBIS Linz City Abstand zu nehmen. 

 
Freundliche Grüße 

  
Klaus Luger 
Bürgermeister  

 
 


